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Mitteilungsblatt
Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Fladungen mit
ihren Mitgliedsgemeinden Stadt Fladungen,
Gemeinde Nordheim v.d.Rhön und Gemeinde Hausen

Jahrgang 48 Nr. 18/202612./13.09.2026

Für alle Gemeinden

Fundsachen
Am 22. August wurde in Brüchs an der Friedhofstraße eine

transparente Kunststoffbrille mit Sehstärke gefunden und bei der
Verwaltungsgemeinschaft abgegeben. Weitere Auskünfte dazu
erteilt das Ordnungsamt der VG unter Tel. 09778 / 9191-231.

Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe: 
Vorsorge betrifft uns alle!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Notfälle und Krisen wie schwere Unwetter, Hochwasser oder
großflächige Stromausfälle kündigen sich meistens nicht an.

Wissen Sie, was zu tun ist, wenn das Licht ausbleibt oder das
Wasser steigt? Schon kleine Vorbereitungen im Alltag erhöhen
Ihre persönliche Sicherheit enorm. Dazu gehören unter anderem
ein Lebensmittel- und Wasservorrat für mindestens zehn Tage,
eine gut ausgestattete Hausapotheke und Kerzen, Taschenlam-
pen und geladene Powerbanks.

Ausführliche Ratgeber, Checklisten und Notfallpläne finden
Sie auf der Website des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz
und Katastrophenhilfe unter www.bbk.bund.de. Nehmen Sie sich
die Zeit und sorgen Sie rechtzeitig vor.

Sollte es in unserer Kommune zu einem großflächigen und
anhaltenden Stromausfall kommen, sind die folgenden Freiwil-
ligen Feuerwehren für Sie da:

- Fladungen und Ortsteile: Feuerwehrhaus Fladungen, Flur-
straße 2, 97650 Fladungen

- Nordheim v.d.Rhön und Neustädtles: Feuerwehrhaus Nord-
heim v.d.Rhön, Bahnhofstraße 20, 97647 Nordheim v.d.Rhön

- Hausen: Feuerwehrhaus Hausen, Kirchplatz 10, 97647 Hau-
sen

- Roth: Feuerwehrhaus Roth, Bergweg 10, 97647 Hausen
Ortsteil Roth

Mitteilung der Redaktion
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint
am Wochenende vom 26./27. September. Redaktions-
schluss für die kommende Ausgabe ist Mittwoch, 16.
September, um 12.00 Uhr. Wir bitten um Beachtung.
Die Verwaltungsgemeinschaft Fladungen bietet als bürger-
freundlichen Service alle 14 Tage die kostenfreie Verteilung
des Mitteilungsblattes in die Haushalte im VG-Gebiet an.
Diese erfolgt mit der Werbepost am Wochenende. In Brief-
kästen mit der Aufschrift „Keine Werbung” sowie einigen we-
nigen anderen Bereichen ist die Zustellung leider nicht
möglich. Das Mitteilungsblatt liegt daher zusätzlich an fol-
genden Stellen kostenfrei zum Mitnehmen aus:

Fladungen Verwaltungsgemeinschaft
Marktplatz 1

Hausen Bäckerei Hippeli
St.-Georg-Str. 3

Nordheim Rathaus (Steckkasten)
Marktplatz 7

Außerdem kann das Mitteilungsblatt kostenlos unter
www.fladungen-vgem.de/neuigkeiten-1/mitteilungsblatt/2026

bzw. unter der Rubrik Aktuelles abgerufen werden.
Vereine und Institutionen können kostenlos öffentliche Ver-
einsnachrichten, Termine und Veranstaltungshinweise in der
Rubrik „Aus den Vereinen“ und im Veranstaltungskalender
bekannt geben. Darüber hinausgehende Anzeigen für z. B.
Feiern oder Festveranstaltungen sind kostenpflichtig.

Beiträge schicken Sie bitte per E-Mail an 
mitteilungsblatt@streutal-journal.de

Die gleiche Adresse gilt für die Annahme von kostenpflichti-
gen Werbeanzeigen. Für Rückfragen steht Ihnen die Redak-
tion unter Tel. 09776 / 26297-17 zur Verfügung.
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Spruch des Tages

„Die Erde ist so gütig, dass sie, 
wenn man sie mit einer Hacke kitzelt, 

mit einer vollen Ernte lacht.“
– Douglas William Jerrold –

Die VGem und Tourist-Information Fladungen wünschen 
einen guten Start ins neue Schuljahr.

Beginn des amtlichen Teils



Als zentrale Anlaufstellen und „Leuchttürme“ im Krisenfall gelten
folgende feste Abläufe an den oben genannten Feuerwehrhäusern:

Nach 60 Minuten durchgehendem Stromausfall finden sich
die Führungskräfte der Freiwilligen Feuerwehren an den Feuer-
wehrhäusern ein. Sie dienen ab diesem Zeitpunkt als feste An-
sprechpartner für die Bürgerinnen und Bürger und koordinieren
erste Maßnahmen.

Nach 90 Minuten durchgehendem Stromausfall sammelt sich
die gesamte Mannschaft der Feuerwehr an den Feuerwehrhäusern,
um die volle Einsatzbereitschaft für den Ernstfall herzustellen.

Bitte bewahren Sie im Ernstfall Ruhe. Nutzen Sie das Feuer-
wehrhaus als Anlaufstelle, wenn Telefonnetze und Mobilfunk aus-
fallen und Sie dringend Hilfe benötigen.

Aus dem Rathaus wird berichtet

Großes Marktfest in Fladungen am 20. September 2026

Wenn der Herbst Einzug hält, wird in Fladungen gefeiert!
Jedes Jahr am 3. Sonntag im September lädt die Stadt ab 11 Uhr
zum Großen Marktfest ein. In der historischen Altstadt erwartet
die Besucher ein bunter Mix aus Markttreiben, Musik, regionalen
Spezialitäten und kulinarischen Genüssen.

Zahlreiche Händler und Aussteller laden zum Bummeln und
Entdecken ein. Am Saumarkt steht der Regionalmarkt im Mittel-
punkt: Regionale Produzenten und Direktvermarkter zeigen die
Vielfalt und Qualität der heimischen Erzeugnisse.

Auf dem Marktplatz sorgen die Musikvereine Fladungen (12
Uhr) und Heufurt (15.30 Uhr) für beste Unterhaltung, am Sau-
markt bringt die Promiband (13 Uhr) die Besucher in Stimmung.
Das Rhönmuseum lädt an diesem Tag gleich zu zwei öffentlichen
Führungen ein: Um 11 und 13.30 Uhr erhalten Besucher einen
Einblick in das neue Rhönmuseum (Führung kostenfrei, nur Mu-
seumseintritt).

Ein weiteres Highlight erwartet die kleinen und großen Gäste
am Stand des Kindergarten Fladungen in der Dr.-Höffling-Straße.
Gemeinsam mit den Kindern und einigen Eltern wurde im Jahr

2026 ein Integrationsprojekt erarbeitet und umgesetzt. Ziel war
es, unterschiedliche Kulturen kennenzulernen und Gemeinsam-
keiten zu entdecken. Die dabei entstandenen Ergebnisse wurden
dokumentiert und werden beim Marktfest ausgestellt.

Doch auch für die kleinen Besucher ist dort einiges geboten:
Riesen-Seifenblasen und verschiedene Geschicklichkeitsspiele
laden zum Mitmachen und Ausprobieren ein. Zusammen mit dem
Kinderflohmarkt in der Nebengasse wird dieser Bereich zu einem
besonderen Treffpunkt für Familien.

Und Fladungen hat an diesem Wochenende noch mehr
Grund zum Feiern: Im Freilandmuseum Fladungen steht das 30-
jährige Jubiläum der Museumsbahn Rhön-Zügle im Mittelpunkt
mit einem abwechslungsreichen Programm für große und kleine
Eisenbahnfans.

Außerdem feiert der Rhönklub-Zweigverein Fladungen sein
150-jähriges Bestehen mit einem Festwochenende. Im Innenhof
des Rathauses kann man den Abend gemeinsam bei Live-Musik
von den „Pepitos“ ausklingen lassen.

Damit wird das Marktfest zu einem besonderen Fest für die
ganze Region! 

Weitere Informationen finden Sie unter www.fladungen-
rhoen.de/grosses-marktfest

Großes Marktfest in Fladungen: 
Wichtige Informationen bzgl. Sperrung und Parkverbot

Am Sonntag, den 20. September 2026 ist die Innenstadt auf-
grund des Marktfestes von 6.30 Uhr bis 20.00 Uhr für den ge-
samten Verkehr gesperrt. Zusätzlich gilt in dieser Zeit innerhalb
der Stadtmauern absolutes Halteverbot. Fahrzeugbesitzer, die in
der Innenstadt wohnen und ihr Auto am Sonntag benötigen, soll-
ten das Fahrzeug bereits am Samstag auf einem der Parkplätze
außerhalb der Stadtmauer abstellen. 

Auch die „callheinz“-Haltestelle am Rathaus Fladungen kann
an diesem Tag nicht angefahren werden. Bitte nutzen Sie bei Be-
darf eine der anderen Haltestellen außerhalb der Innenstadt (z.
B. Freilandmuseum, Schule).
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Im Bereich der Grotte am Hamelsberg unterhalb der St. Gangolfkapelle in
Fladungen war bis etwa 1910 ein kleiner Kalksteinbruch. Die Bürger von
Fladungen brachen für Baumaßnahmen Steine aus dem Kalksteinfelsen, die
um die Jahrhundertwende zum Haus- und Kellergewölbe-Bau verwendet
wurden. Der Steinbruch lag auf einer Anhöhe. Es führte wahrscheinlich schon
länger ein befestigter Weg dorthin, auch für den Abtransport der Steine. Wie auf
Fotos um 1900 zu sehen ist, waren beidseitig Nussbäumen gepflanzt. Bis um
1980 bestand die Allee noch größtenteils. Die alten Nussbäume heute sind 100
Jahre und älter. Der Abbau von Kalkstein musste schließlich eingestellt werden,
da er zu nahe an die Gangolfkapelle reichte. Während des Ersten Weltkrieges
(1914-1918) waren Fladunger Männer als Soldaten an der Westfront in
Frankreich Nähe der bekannten Lourdesgrotte im Kriegseinsatz. Aus Erzählungen
von älteren Fladunger Bürgern ist die Überlieferung gegeben, dass zum Dank
für das Überleben und einer glücklichen Heimkehr eine Stätte zur Marienverehrung
geschaffen wurde. Ähnlich wie in Lourdes.

Der aufgelassene Steinbruch nahe der Gangolfkapelle hat sich hier
angeboten. Initiator war der Schreinermeister Franz Frickel (1886-1942), der
Großvater von Gerd Frickel. Auch er war im Ersten Weltkrieg an der Westfront
in Frankreich, in der Nähe des Wallfahrtsortes Lourdes. Nach Auskunft seines
Sohnes Konrad (1936-2018) erhielt er von weiteren Kriegsteilnehmern aus Fla-
dungen Unterstützung. Ihre Namen sind nicht mehr bekannt. Eine Fotoaufnahme
vom Bau der Grotte zeigt Franz Frickel mit den Helfern.

Der Rhöner Bildhauermeister Gallus Haid (1866-1944) hat die Baumaßnahmen
fachlich begleitet. Er schuf auch die Marienstatue, die in der Nische rechts oben
steht. Gallus Haid war in Hausen/Rhön geboren und kam durch die Heirat nach
Oberfladungen, wo er eine kleine Steinbildhauerwerkstatt hatte. Dies geht aus
der Familienchronik von Gallus Haid hervor, mitgeteilt von Enkeltochter Marga
Frickel (1927-2013). Über die Fertigstellung und Einweihung der Grotte gibt es
keine Aufzeichnungen, weder im Kirchenarchiv noch im Archiv der Stadt
Fladungen. Das ergaben Nachforschungen durch Ruhestand-Polizist Hansheinz
Hadamczik (1933-2006) und Helmut Wiesel 1992, der damals das Archiv der
Stadt Fladungen überarbeitete.

Aus Erzählungen damaliger Zeitzeugen dürfte die Einweihung um 1921/22
gewesen sein. Der Fladunger Bürger Donath Thomas (1906-1993) konnte sich
noch an die Einweihung der Grotte durch Pfarrer Emil Weber erinnern, wie er
mir in einem Gespräch mitteilte. Mit der Zeit ließ das äußere Erscheinungsbild
sehr zu wünschen übrig. Dies hatte sicherlich auch mit der Armut, ausgelöst
durch den Zweiten Weltkrieg (1939-1945), zu tun. Die Menschen waren tief im
Glauben verwurzelt (mehr wie heute) aber man hatte in den Familien zu tun,
den Alltag zu bewältigen. Die Gemeinden mussten sparsam Haushalten. 1948
kam die Währungsreform, die Steuergelder waren knapp und man hatte
wichtigere Aufgaben, wie den Schulhausbau, Ausbau der Straßen, Abwasserkanäle
und Wasserversorgung, um so die Lebenslage der Bewohner zu verbessern.

Selbst Einheiten der US-Streitkräfte nutzten nach 1945 den Hamelsberg
und die Grotte als Unterschlupf im Kalten Krieg. Vor allem wenn die politische
Weltlage angespannt war, z. B. Mauerbau (1961) oder Kuba-Krise (1962),
kampierten bis zu 150-200 Soldaten auf der Rückseite des Berges Richtung
Hausen. Man hatte einen großen Rundblick und konnte die nahe gelegene
Grenze zur DDR gut überblicken. Der Weg zur Gangolfkapelle war nur

geschottert, dies war auch ein Grund, dass er um 1970 mit öffentlichen Geldern
asphaltiert wurde (wie im Mitteilungsblatt 05/2026 näher beschrieben).

Aus Sicherheitsgründen wurde dann das Grotten-Gewölbe von der Stadt
Fladungen, die im Besitz des ganzen Geländes und der Kapelle ist, zugemauert.
1990/91 beauftragte der damalige Bürgermeister Raimund Goldbach mit seinem
Stadtrat (dem ich angehörte) einen Architekten, eine Kostenschätzung zur
Sanierung des Grottengewölbes zu erstellen. Dabei wurde eine mittlere
fünfstellige Summe errechnet. Diese konnte die Stadt Fladungen damals nicht
aufbringen. Daraufhin bildete sich 1992 eine Bürgerinitiative „Grottensanierung
am Kapellenberg“ unter der Leitung von Steinmetz- und Bildhauermeister Artur
Vey (1931-2013), der sein Wissen und Können sowie seine Maschinen –
ebenso wie Maurermeister Werner Dietzel seine Baumaschinen und Kalksteine
– kostenlos zur Verfügung stellte. Mit vielen freiwilligen Helfern konnte die
Sanierung beginnen. Der Vorplatz und ein Altartisch wurden auf Anregung von
Artur Vey neu gestaltet.

Durch eine Spendenaktion der Kirchengemeinde konnte das Baumaterial
finanziert werden. Unterstützung erhielt die ganze Aktion von Stadtpfarrer
Johannes Vogt und Bürgermeister Raimund Goldbach. Im Jahre 2005 waren
erneut Restaurierungsarbeiten zum Erhalt des Gewölbes erforderlich. Auf
Initiative von mir als Stadtrat und 3. Bürgermeister wurde mit Baufacharbeitern,
die in Rente waren, sowie weiteren Helfern, die Arbeiten kostenlos ausgeführt.
Um Strom für Baumaschinen und Wasser zu haben, hatte die Feuerwehr
Fladungen ihr Tanklöschfahrzeug mit Notstromaggregat kostenlos zur Verfügung
gestellt, die Materialkosten wurden durch Spenden finanziert. Die Kolping-
Senioren fertigten und spendeten unter der Leitung von Artur Vey neue
Ruhebänke. Außerdem wurden alle Kreuzwegstationen mit einem Hochdruckreiniger
von Moos befreit und mit einem Kalksteinsockel ummauert.

Die Lourdesgrotte am Hamelsberg unterhalb der 1597 erbauten St. Gan-
golfkapelle ist ein stiller Ort, der wunderschön in der Natur gelegen ist und zur
Betrachtung, inneren Einkehr und Verehrung der Gottesmutter einlädt. Ein viel
begangener Wanderweg des Rhönklubs sowie der Museumsweg führen hier
vorbei. Sie ist im Mai eine Stätte der Marienverehrung und im Rosenkranzmonat
Oktober werden Andachten und Messfeiern sowie Wallfahrten dorthin von den
Nachbardörfern durchgeführt. Auch für Familienfeiern ist es ein beliebter Ort.

Von der St. Gangolfkapelle hat man einen herrlichen Rundblick weit ins
Streutal, dem Thüringer Land, dem ehemaligen Henneberger Land und zu den
Bergen der Rhön. Zwölf Dörfer sind von dort aus zu sehen. Die Pflege und der
Blumenschmuck der Grotte und St. Gangolfkapelle mit Umgriff (Gelände) wird
von Fladunger Bürgern ehrenamtlich ausgeführt und mit Spenden finanziert.
Zurzeit werden die Arbeiten von den Familien Gerhard und Michael Kirsch
ausgeführt, die Mäharbeiten erledigt Markus Bott. Meine im letzten Jahr
verstorbene Ehefrau Anita verweilte sehr gerne an diesem stillen Ort. Ihrem
Wunsch entsprechend gab es beim Begräbnis statt Blumen eine Spende für
die Pflege und den Blumenschmuck für die Kapelle und Grotte. So konnte ich
einen größeren Betrag an die Katholische Kirchenstiftung Fladungen überge-
ben!

Ihr Edi Bambach

Die Lourdesgrotte unterhalb der Gangolfkapelle

Die Erbauer der Grotte um
1920/21 waren Kriegsheimkehrer.

In den 1950er Jahren wurde die Grotte 
aus Sicherheitsgründen zugemauert.

Die Lourdesgrotte unterhalb der St.-Gangolf-
Kapelle am Hamelsberg heute.



Müllkalender

Fladungen, Heufurt,
Wurmbergsiedlung

Mittwoch, 23. September (+ Gelbe Tonne)
Mittwoch, 07. Oktober (+ Papier)

Brüchs, Huflar, Leubach, Oberfladungen, Rüdenschwinden,
Sands, Weimarschmieden

Donnerstag, 24. September (+ Gelbe Tonne)
Donnerstag, 08. Oktober (+ Papier)

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung über die Absicht der Einziehung eines Teil-
bereiches eines öffentlichen Feld- und Waldweges

1. Straßenbezeichnung
Bezeichnung der Straße:Wolfsacker
Flurnummer: 1105
Anfangspunkt: Einmündung in die Friedenstraße 

Fl.-Nr. 280/2
Endpunkt: nord-östliche Grenze der 

Fl.-Nr. 1108/2
Länge: 0,045 km
im Bereich der Gemeinde Hausen; Landkreis Rhön-Grabfeld

2. Bekanntmachung
Es wird beabsichtigt, den unter 1. bezeichneten Teilbereich

des bestehenden öffentlichen Feld- und Waldweges einzuziehen.

3. Träger der Straßenbaulast
Die Gemeinde Hausen.

4. Sonstiges
Gründe für die Absicht der Einziehung: Verlust jeglicher Ver-

kehrsbedeutung. Vgl. Tagesordnungspunkt 10 der Sitzung des
Gemeinderates der Gemeinde Hausen vom 21.07.2026.

Die Bekanntmachung nach Nr. 2 kann während der üblichen
Besuchszeiten im Rathaus der Stadt Fladungen, Markplatz 1,
97650 Fladungen, Zi.-Nr. 1.3 EG in der Zeit vom 14.09.2026 bis
25.09.2026 eingesehen werden.

Fladungen, den 20.08.2026

Frank Eckert
Erster Bürgermeister

Müllkalender

Hausen, Hillenberg
Donnerstag, 24. September (+ Gelbe Tonne)
Donnerstag, 08. Oktober (+ Papier)

Roth
Freitag, 25. September (+ Papier)
Freitag, 09. Oktober (+ Gelbe Tonne)

Amtliche Bekanntmachungen

Flurneuordnung Nordheim v.d.Rhön 5 Gemeinde Nordheim
v.d.Rhön, Landkreis Rhön-Grabfeld ALE-UFR-A4-7573-2-1-4

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft Nordheim v.d.Rhön
5 behandelt am Dienstag, den 13. Oktober 2026 um 14.00 Uhr
im Rathaus (Bürgerkeller) in Nordheim v.d.Rhön in einer öffent-
lichen Vorstandssitzung folgende Tagesordnungspunkte:
A) Öffentlicher Teil

1. Fertigstellung der Maßnahmen
2. Feststellungen zum Verwendungsnachweis
3. Weitergabe der TG-Geräte
4. Förmliche Feststellung des Verwendungsnachweises unter

Vorbehalt
5. Sonstiges

B) Nichtöffentlicher Teil
Die Behandlung der Tagesordnung zu Buchstabe A ist öffentlich.
Zu dieser Vorstandssitzung wird herzlich eingeladen.

Würzburg, 02.09.2026

gez.
Christoph Luther
Baurat

Müllkalender

Nordheim
Mittwoch, 23. September (+ Gelbe Tonne)
Mittwoch, 07. Oktober (+ Papier)

Neustädtles
Donnerstag, 24. September (+ Gelbe Tonne)
Donnerstag, 08. Oktober (+ Papier)
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CSU-Ortsverband Hausen-Roth
Backhausfest

Der CSU-Ortsverband Hausen-Roth lädt am Samstag, den
12. September zu seinem traditionellen Backhausfest in den Rat-
hausinnenhof nach Hausen ein. Los geht es ab 16 Uhr mit ori-
ginalem Rhöner Zwiebelploatz aus dem Holzbackofen, ab circa
16.30 Uhr spielt die Musikkapelle Hausen zur Unterhaltung auf.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Musikkapelle Hausen/Rhön
Herzliche Einladung zur Böhmischen Jubiläumsscheune

Die Musikkapelle Hausen gibt es bereits seit 140 Jahren. Das
möchten wir am Samstag, den 19. September mit einem Scheu-
nenfest feiern. In der gemütlich hergerichteten Häusemer Dresch-
halle kann man bei deftigen Leckerbissen, Wein und Bier
wunderbare Blasmusik live erleben. Festbetrieb ist ab 18 Uhr. Die
Scheune wird beheizt und der Eintritt ist frei.

Rhönklub Zweigverein Fladungen
Jubiläumsfeier statt Seniorenausflug im September

Am 19. und 20. September 2026 feiert der Rhönklub Zweig-
verein Fladungen seinen 150. Geburtstag. Deshalb entfällt der
Seniorenausflug im September. Wir freuen uns auf viele Gäste
bei der Jubiläumsfeier im Hof des Rhönmuseums während des
Marktfestes in Fladungen.

Rhönklub-Zweigverein Fladungen
150 Jahre Rhönklub-Zweigverein Fladungen: 
Festprogramm zur Jubiläumsfeier am 19. und 20. September 
Samstag, 19. September

16-18 Uhr: Festveranstaltung im Rhönmuseum für geladene
Gäste

18 Uhr: Ausstellungseröffnung „150 Jahre Rhönklub-Zweig-
verein Fladungen“ im Rhönforum des Rhönmuseums für alle Bür-
ger und Bürgerinnen. Bis 22 Uhr kann die Ausstellung besichtigt
werden. 

ab 16 Uhr: Bewirtung und ab 19.30 Uhr spielt das Fladunger
Stimmungsduo Jürgen Erb und Reinhard Bambach.
Sonntag, 20. September

11 Uhr: Im Rahmen des Großen Marktfestes Bewirtung im Hof
des Rhönmuseums mit Weinausschank und beliebten Snacks
zum Wein

17-22 Uhr: Als Höhepunkt: Live-Musik zum Mitsingen und
Tanzen mit den „Pepitos“

Wir freuen uns auf Ihren/Euren Besuch und ein gelungenes
Fest!

Mit einem herzlichen Frisch auf!
Die Vorstandschaft des Rhönklub-Zweigvereins Fladungen

Seniorenteam Nordheim
Einladung zum Senioren-Nachmittag im Spätsommer

Das Nordheimer Seniorenteam lädt alle Seniorinnen und Se-
nioren am Donnerstag, den 17. September um 14 Uhr zu Kaffee
und Kuchen ein. Die Nordheimer Gesprächsrunde wird an diesem

Nachmittag wieder einmal fortgesetzt. Das Team freut sich auf
ein volles Pfarrheim von Nordheim/Rhön.

Öffentliche Führungen im Rhönmuseum

Das Rhönmuseum in Fladungen lädt im September und Ok-
tober jeden zweiten Donnerstag um 11 Uhr zu einer öffentlichen
Führung ein (17.09., 01.10., 15.10.). Besucher haben dabei die
Gelegenheit, die neu gestaltete Dauerausstellung und das neue
Museumskonzept kennenzulernen.

Mit frischem Konzept, moderner Architektur und einem klaren
Blick auf die Vielfalt der Region präsentiert sich das neue Rhön-
museum in Fladungen als spannendes Ausflugsziel für Erwach-
sene, Familien und alle, die die Rhön mit neuen Augen sehen
möchten. Nach umfassender Neugestaltung öffnete das traditi-
onsreiche Haus im Frühjahr 2025 seine Türen – und lädt seither
zu einer Erkundungstour ein, die Natur, Kultur und Geschichte
der Rhön lebendig werden lässt.

Seit über 100 Jahren widmet sich das Museum der einzigarti-
gen Kulturlandschaft Rhön und verfügt über umfangreiche natur-
und kulturgeschichtliche Sammlungen. Seine ursprüngliche Idee,
ein grenzübergreifendes Museum für die gesamte Region zu
schaffen, ist heute aktueller denn je. 

Im Rahmen der Führung erkunden die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer die neue Dauerausstellung und erfahren spannende
Rhöner Geschichten, entdecken neue Perspektiven auf ihre Hei-
mat und begegnen bekannten Rhöner Klischees. Hierbei bietet
Museumsleiterin Eva-Maria König Einblicke in die Neukonzeption
und spannende Hintergrundinformationen zum neuen Kulturange-
bot in der Rhön. 

Die Teilnahme an den Führungen ist kostenfrei; es wird ledig-
lich der Museumseintritt erhoben (6 Euro; ermäßigt 4 Euro). Eine
Voranmeldung ist nicht erforderlich.

Weitere Informationen und aktuelle Veranstaltungen unter
www.rhoenmuseum.de

Aktuelle Veranstaltungen im Freilandmuseum Fladungen
Jetzt geht’s ans Eingemachte!

Am Sonntag, 13. September, dreht sich im Fränkischen Frei-
landmuseum Fladungen alles ums Haltbarmachen von Lebens-
mitteln. Beim Thementag können Besucherinnen und Besucher
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traditionelle Methoden wie Einkochen, Dörren und Fermentieren
kennenlernen und teilweise selbst ausprobieren.

30 Jahre Museumsbahn Rhön-Zügle –
großes Jubiläumswochenende

Am 15. September 1996 war es so weit: Erstmals verließ das
Rhön-Zügle den Bahnhof Fladungen und dampfte bis nach Ost-
heim v. d. Rhön. Dieses besondere Jubiläum wird am Samstag,
19., und Sonntag, 20. September, gefeiert. An beiden Tagen fährt
die Museumsbahn durch das Streutal. Rund um den Fladunger
Bahnhof und auf dem Museumsgelände erwarten die Besucher-
innen und Besucher verschiedene Angebote zum Schauen und
Mitmachen: Unter anderem historische Dampfloks, eine LEGO-
Bahn, die historische Modellbahnanlage des Fladunger Bahnhofs
und ein Bastelangebot für Kinder laden zum Entdecken ein. Am
Sonntag ergänzen Handwerksvorführungen das Programm. Alle
Angebote und der Jubiläumsfahrplan der Museumsbahn sind
unter www.freilandmuseum-fladungen.de zu finden.
Handarbeitstag im Freilandmuseum

Am Sonntag, 27. September, dreht sich im Fränkischen Frei-
landmuseum Fladungen alles um Handarbeit. Von 10 bis 17 Uhr
können Besucherinnen und Besucher unter anderem Spinnen,
Klöppeln, Weben, Perlenstricken, Weißstickerei und das Drucken
mit Holzmodeln live erleben. In den historischen Stuben und wei-
teren Veranstaltungsorten geben die Akteurinnen Einblicke in ihre
Techniken und Tipps für eigene Handarbeitsprojekte.
Wer selbst kreativ werden möchte, kann unter anderem Stoffe
mit Holzmodeln bedrucken, ein eigenes Wärmekissen befüllen
oder das Weben am Webstuhl ausprobieren. Auch handgefertigte
Einzelstücke werden zum Verkauf angeboten. Für die Mitmach-
aktionen ist keine Anmeldung erforderlich.

„Dein Herz ist gefragt“: 
Caritas-Herbstsammlung und Kirchenkollekte

„Zusammen geht was. Caritas verbindet Generationen“ – das
bundesweite Jahresmotto des Caritasverbandes macht deutlich,
dass die großen gesellschaftlichen Herausforderungen nur im
Miteinander und Füreinander der Generationen bearbeitet werden
können. Zukunft entsteht dort, wo Generationen Verantwortung
füreinander übernehmen. Wenn Erfahrungen der Älteren und Per-
spektiven der Jüngeren zusammenkommen, wachsen Verständ-
nis, Solidarität und faire Chancen für alle. Die Caritas bringt
Menschen ins Gespräch, schafft Begegnungsorte und stärkt ein
Miteinander, das niemanden zurücklässt. Um für die Menschen
Unterstützung anbieten zu können, sind wir auf die Sammlungs-
gelder angewiesen. Deshalb machen sich die Caritas Sammlerin-

nen und Sammler in der Woche vom 28. September bis 4. Okto-
ber für die Menschen auf den Weg. Ohne sie wäre die Sammlung
nicht denkbar.

„Dein Herz ist gefragt!“ – Wir alle sind aufgerufen, da zu sein
für Menschen in Not und Dank der Caritas-Sammlung können wir
diesen Auftrag auch in die Tat umsetzen. Viele Pfarrgemeinden
machen durch Spendenbriefe auf die Aktion aufmerksam und bit-
ten um einen Beitrag per Überweisungsträger. Auch die Kollekte
des Caritassonntages, der am 27. September den Auftakt der
Sammlungswoche bildet, ist für die Caritasarbeit bestimmt.

Der Erlös der Caritassammlung wird für Hilfen in Notlagen ver-
wendet und zwar für Menschen in unserer Region. Dabei wird das
Geld folgendermaßen aufgeteilt: 30 Prozent bleiben in Ihrer Pfarrei
für caritative Aufgaben in der Gemeinde, 30 Prozent erhält der Di-
özesan-Caritasverband Würzburg für soziale Aufgaben in Unterfran-
ken, d.h. auch für den Landkreis Rhön-Grabfeld, 40 Prozent erhält
der Caritasverband für den Landkreis Rhön-Grabfeld e.V.

Der Caritasverband für den Landkreis Rhön-Grabfeld e.V. ist
dankbar für die Spenden, die zusammenkommen. Dadurch kön-
nen professionelle und dennoch kostenlose Beratung, Unterstüt-
zung und konkrete Hilfen anboten werden. Nur so kann Caritas
für alle da sein, unabhängig von Herkunft, Religion und Situation!
Wir unterstützen bei Erziehungsproblemen, helfen bei Sucht, Mi-
gration, Armut, Alter und Krankheit. Wir fördern das Ehrenamt
und bieten materielle Unterstützung durch den Caritas Kleider-
markt sowie den Martinsladen. Der persönliche Kontakt zu den
Menschen unseres Landkreises garantiert, dass angemessene
Hilfe genau da ankommt, wo sie gebraucht wird – unentgeltlich,
unbürokratisch und direkt. So kann Caritas mit den Sammlungs-
geldern den Menschen helfen, dass das Leben wieder gelingt!
Danke, dass Sie mit Ihrer Spende ein Herz haben für Andere!

Weitere Informationen beim Caritasverband für den Landkreis
Rhön-Grabfeld e.V., Kellereigasse 12-16, 97616 Bad Neustadt,
Tel. 09771 / 6116-0, E-Mail: info@caritas-nes.de.

Mellrichstädter Blaulichtmeile
Am Samstag, den 19. September findet von 12 bis 18 Uhr auf

dem Parkplatz Streuwiese die „Mellrichstädter Blaulichtmeile“
statt. Die Veranstaltung ist eine Kooperation zwischen Polizei,
THW, Malteser, BRK und Feuerwehr. Programm: 12 Uhr Eröff-
nung der Blaulichtmeile und Begrüßung durch den Schirmherrn
Staatssekretär Sandro Kirchner, 13 Uhr Polizei, 14 Uhr Malteser
Hilfsdienst, 15 Uhr Techn. Hilfswerk, 16 Uhr Bayer. Rotes Kreuz,
17 Uhr Feuerwehr Mellrichstadt. Außerdem gibt es eine Verlosung
mit tollen Preisen sowie ein Kinderprogramm.
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Lange Nacht der Demokratie

Am Freitag, den 2. Oktober findet in Bad Neustadt die „Lange
Nacht der Demokratie“ statt. Programm: 16 Uhr Marktplatz „De-
mokratie braucht (T)Räume“ Performance des Ensemble Wachs-
tumszonen; ab 16.30 Uhr im Bildhäuser Hof und der
Stadtbibliothek Kinder und Jugendprogramm (Lexi Kichererbse,
Kinderrechterätsel, Buttons gestalten, Glücksradaktion, Buch-
Ausstellung); 17 Uhr Bildhäuser Hof Offizielle Eröffnung mit
Schirmherrin Landrätin Sonja Rahm und dem Chor „Solala“; ab
17.30 Uhr Demokratie-Fitness-Training, Weltspiel „Demokratie
international“, „Welt! Ich mal mit!“ für Jung und Alt; 18.30 Uhr Talk-
runde „Demokratie interkulturell“; 20 Uhr Konzert mit „Haard Boi-
led“; 22 Uhr Abschluss. 

Die Veranstaltung wird getragen von einem Bündnis aus
Kreisjugendring, Volkshochschule, Kulturagentur und Bildungs-
büro des Landkreises Rhön-Grabfeld, Kunstverein, Weltladen,
Jugendzentrum und Stadt Bad Neustadt sowie dem katholischen
Dekanat Bad Neustadt und dem Evangelisch-Lutherischen De-
kanat Bad Neustadt. Kontakt: stefan.wurth@elkb.de.

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Änderungen vorbehalten.

30 Jahre Rhöner Bauernladen: 
Eine Erfolgsgeschichte regionaler Produkte

Seit 30 Jahren ist der Rhöner Bauernladen eine feste Institu-
tion am Fränkischen Freilandmuseum Fladungen. Dieses beson-
dere Jubiläum nahmen Museumsleiter Niklas Hertwig und die
stellvertretende Museumsleiterin Linda Wolters gemeinsam mit
Bernd Hückl, Vertreter der Erzeugergemeinschaft Rhöner Bau-

ernladen GbR, zum Anlass, Betreiberin Martina Seufert mit einem
farbenfrohen Blumenstrauß zu überraschen.

Am 31. Juli 1996 trat der Pachtvertrag zwischen dem Frei-
landmuseum und der Rhöner Bauernladen GbR in Kraft. Damals
schlossen sich die Familien der heutigen Teilhaber Eugen und
Monika Eisenmann (Heustreu), Dagmar Hohmann (Heufurt), Mi-
chael Horsch (Fladungen), Bernd und Rosi Hückl (Fladungen),
Hugo und Regine Just (Ostheim), Eva und Herbert Riedel (Nord-
heim) sowie Romy und Johannes Schlereth (Waldfenster) zusam-
men, um ihre bäuerlichen Produkte vor Ort zu vermarkten. Mit
Martina Seufert fanden sie die ideale Besetzung für den Bauern-
laden, den sie seitdem mit großem Engagement führt.

Längst hat sich das Geschäft als feste Adresse für regionale
Spezialitäten etabliert. „Dass zahlreiche Gründungsmitglieder der
Erzeugergemeinschaft bis heute dabei sind und mittlerweile oft
schon die nächste Generation ihre Produkte liefert, spricht für die
große Kontinuität und den Erfolg des Konzepts“, betont Bernd
Hückl.

Auch Martina Seufert ist dem Museum seit Jahrzehnten eng
verbunden. Neben dem Rhöner Bauernladen betreibt sie seit vie-
len Jahren das Brotzeitstübchen im Museumsgelände. Seit der
Saison 2025 ist sie zudem Pächterin des Museumswirtshauses
„Zum Schwarzen Adler“. Das Bild zeigt: (v. li.) Bernd Hückl, Mar-
tina Seufert, Niklas Hertwig und Linda Wolters.

Foto: Sarah Gormley

Herbstausgabe des Kulturkalenders liegt bereit
Pünktlich zum

Start in den Herbst
liegt die frisch ge-
druckte Ausgabe
des Kulturkalenders
Rhön-Grabfeld für
die Herbstmonate
vor. Herausgegeben
von der Kulturagen-
tur Rhön-Grabfeld bündelt der Kalender das vielfältige Kulturpro-
gramm des gesamten Landkreises für die kommenden Monate
– von September bis November. Der Kalender ist ab sofort kos-
tenlos erhältlich in Rathäusern, Museen, Schulen, Touristinforma-
tionen, Bankfilialen sowie bei der Kulturagentur selbst.

Auch online unter www.kulturkalender.rhoen-grabfeld.de ist
das vielfältige kulturelle Veranstaltungsangebot im Landkreis ein-
sehbar. Foto: Hanna Komenda
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Kuchenbäcker und Helfer gesucht
Am Marktfest-Sonntag, 20. September, von 12.00 bis 17.00

Uhr laden die kath. und die evang. Kirchengemeinde Fladungen
zu Kaffee und selbstgebackenem Kuchen ins Katholische Pfarr-
heim ein. Es wird wieder um Kuchenspenden gebeten. Kuchen-
bäcker sowie tatkräftige Unterstützer des Teams „Gottes
Bodenpersonal“ melden sich bitte bei Hannelore Faulstich (Tel.
09778 / 1413) oder Angelika Schmitt (Tel. 09778 / 564).

Studien- und Pilgerreise 2027 nach Rom und Assisi
Der Pastorale Raum Mellrichstadt bietet vom 16. bis 23. Juni

2027 eine Studien- und Pilger-reise nach Rom und Assisi an. Die
Reise startet mit dem Bus in Mellrichstadt und führt uns mit dem
Flugzeug von Frankfurt zu unserem ersten Ziel nach Rom. Dort
lernen wir bei einer Rundfahrt und einer Führung die Bedeutung
der Ewigen Stadt für die antike Welt kennen und erleben das heu-
tige Rom als lebendige Hauptstadt und Sitz des Papstes im Va-
tikan. Das zweite Ziel ist die Heimatstadt des heiligen Franziskus
und der heiligen Klara. Als Gegensatz zum pulsierenden Rom
liegt Assisi im malerischen Umbrien. Hier werden wir uns dem
Leben der beiden Heiligen dieser Stadt annähern. Neben den Be-

sichtigungen, Führungen und freier Zeit zum Erkunden sind auch
spirituelle Impulse und gemeinsame Eucharistiefeiern wichtige
Bestandteile des Programms. Wenn Sie Interesse an dieser
Reise haben, melden Sie sich gerne. Dann wird Ihnen das aus-
führliche Reiseprogramm und das schriftliche Anmeldeformular
per Post oder E-Mail zugesandt. Geistliche Leitung: Pfarrer Stef-
fen Behr. Unterkunft im EZ oder DZ mit Halbpension. Anmel-
deschluss: 01. Januar 2027. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt.
Infos und Anmeldung: steffen.behr@bistum-wuerzburg.de oder
09773 8980177 bzw. Verwaltungsbüro Mellrichstadt 09776 264.

Evangelische Gottesdienstzeiten

Sonntag, 20. September
Urspringen (Ev. Kirche) 10.30 Uhr Pfrs. Dürr

Gottesdienst mit Jubelkonfirmation
Sondheim (St. Michael) 10.30 Uhr Pfrs. Keyser

Gottesdienst mit Einführung der neuen Konfirmanden

Sonntag, 27. September
Fladungen (Christuskirche) 10.30 Uhr Lektorin Manger
Nordheim (Erlöserkirche) 18.00 Uhr Pfrs. Dürr

Gottesdienst zum Erntedankfest
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Apotheken-Notdienste
12. September

13. September

14. September

15. September

16. September

17. September

18. September

19. September

20. September

21. September

22. September

23. September

24. September

25. September

26. September

27. September

28. September

Löwen-Apotheke, Marktplatz 10,
Bischofsheim, Telefon 09772 / 1238
Rhön-Apotheke, Marktplatz 14,
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 81100
Hubertus-Apotheke, Jahnstr. 30,
Bad Neustadt, Telefon 09771 / 61320
easyApotheke, Meininger Str. 14,
Bad Neustadt, Telefon 09771 / 6008120
Hubertus-Apotheke Salz, Hauptstr. 5,
Salz, Telefon 09771 / 635440
Franken-Apotheke, Königshofer Str. 5,
Bad Neustadt, Telefon 09771 / 635390
Apotheke am Campus, Von-Guttenberg-Str. 16,
Bad Neustadt, Telefon 09771 / 6631010
Burg-Apotheke, Marktstr. 28,
Ostheim, Telefon 09777 / 550
Apotheke im Point-Center, Gartenstr. 11,
Bad Neustadt, Telefon 09771 / 6309585
Hainberg-Apotheke, Beethovenweg 12,
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 6880
Apotheke im Point-Center, Gartenstr. 11,
Bad Neustadt, Telefon 09771 / 6309585
Stadt-Apotheke, Marktplatz 12,
Bad Neustadt, Telefon 09771 / 2265
Apotheke am Campus, Von-Guttenberg-Str. 16,
Bad Neustadt, Telefon 09771 / 6631010
St.-Martin-Apotheke, Marktplatz 18,
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 5733
Franken-Apotheke, Königshofer Str. 5,
Bad Neustadt, Telefon 09771 / 635390
Schloß-Apotheke, Marktstr. 49,
Ostheim, Telefon 09777 / 1548
Apotheke am Campus, Von-Guttenberg-Str. 16,
Bad Neustadt, Telefon 09771 / 6631010

Ärztlicher Notdienst
Der europaweit einheitliche, gebührenfreie Notruf 112 ist bei le-
bensbedrohlichen Situationen auch aus dem Handynetz ohne
Vorwahl zu erreichen. Bei Erkrankungen, mit denen man norma-
lerweise einen niedergelassenen Arzt aufsucht, wie beispiels-
weise grippale Infekte, steht außerhalb der Sprechzeiten der
ärztliche Bereitschaftsdienst unter der deutschlandweit einheitli-
chen Rufnummer 116 117 zur Verfügung.

Zahnärztlicher Notdienst
Ab 2026 stellt die Kassenzahnärztliche Vereinigung Bayerns
keine generelle Übersicht der zahnärztlichen Notdienste mehr zur
Verfügung. Hintergrund ist, dass die Daten stets aktuell sein sol-
len. Patienten, die an Wochenenden bzw. Feiertagen unauf-
schiebbare zahnärztliche Behandlungen benötigen, erfahren die
jeweilige Notdienst-Praxis unter www.notdienst-zahn.de bzw. über
die telefonischen Hotline 0180 5 90 80 08 (Festnetzpreis 14
Ct./Min.; Mobilfunkpreise können davon abweichen).

Tierärztlicher Notdienst
Bitte wenden Sie sich telefonisch an Ihre/n Haustierärztin/-tierarzt
oder an eine/n andere/n niedergelassene/n Tierärztin/Tierarzt in
Ihrer Nähe. Der zuständige Notdienst wird Ihnen dort mitgeteilt.

Hinweis zu den Apotheken-Notdiensten
Kurzfristige Änderungen möglich. Tagesaktuelle Informationen
gibt es immer unter www.aponet.de/notdienst oder Tel. 0800 00
22 8 33 (Festnetz, kostenlos) bzw. 22 8 33 (mobil, 69 Ct./Min.).
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Öffnungszeiten Bürgerbüro der
Verwaltungsgemeinschaft Fladungen:

Montag 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 15.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 17.30 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit
Zentrale: ℡ 09778 / 9191-0
Vorzimmer Bürgermeister/Geschäftsleitung ℡ 09778 / 9191-210
Bürgermeister Stadt Fladungen, Gert Manning ℡ 09778 / 9191-300
Bürgermeister Gem. Hausen, Frank Eckert ℡ 09778 / 9191-400
Bürgermeister Gem. Nordheim, Thomas Fischer ℡ 09778 / 9191-500
Bürgerbüro ℡ 09778 / 9191-230
Öffentliche Sicherheit und Ordnung ℡ 09778 / 9191-231 o. -234
Bauamt ℡ 09778 / 9191-231, -232 o. -243
Techniker ℡ 09778 / 9191-260
Personal/Kindergärten/Rentenangelegenheiten℡ 09778 / 9191-220 o. -221
Kämmerei ℡ 09778 / 9191-252 o. -253
Grund- und Gewerbesteuer ℡09778 / 9191-251
Kasse ℡ 09778 / 9191-254 o. -256

Adler-Apotheke, Fladungen, Badergasse 2, ℡ 09778 / 9282
Öffnungszeiten: Mo-Sa von 9-12.30 Uhr, Mo-Fr von 14-18 Uhr
Autohaus Walter Orf, Hausen, Fladunger Str. 29, ℡ 09778 / 91950
www.autohaus-orf.de – VW- und Audi-Servicepartner
Baubetrieb Johannes Weiß, Fladungen, ℡ 09778 / 8291
Bischof-Wagenhauber-Str. 12 – Hoch- & Betonbau, Pflaster- & Natursteinarbeiten
Biohof Röder – Hofladen, Roth, Hauptstr. 11 ℡ 09779 / 8587803
Do 18-20 Uhr; Fr 14-18 Uhr; Sa 10-12 Uhr & nach Absprache geöffnet
CUBE Store Rhön, Nordheim, Torwiesen 1, ℡ 09779 / 8580011
Fahrräder und eBikes; Offen: Mo-Fr 10-18 Uhr , Sa 10-14 Uhr
Die kleine Holzwerkstatt, Grohmann, Oberfladungen, ℡ 09778 / 740086
Hauptstr. 36; Massivholzmöbel, Innenausbau, Reparaturen, Restaurationen
DIETZEL & SOHN, Fladungen, Bahnhofstr. 18, ℡ 09778 / 748068-0
www.dietzel-bau.de – Hochbau, Tiefbau, Transportbeton, Containerdienst
Fensterbau Steffen Keßler, Hausen, Fladunger Str. 6, ℡ 09778 / 1298
Fensterbau, Schreinerei,Türen; E-Mail: fensterbau-kessler@t-online.de
Forstbetriebsgemeinschaft Obere Rhön w.V., ℡ 09779 / 8587605
Nordheim, Von-der-Thann-Str. 13, www.fbg.obere-rhoen.de – Verkauf von Brennholz
und Hackschnitzeln, Betreuung von Privatwald; E-Mail: fbg-ob.rhoen@t-online.de
Fuchs Metallbau GmbH, Fladungen, Weihersweg 6 ℡ 09778 / 373
Metall- und Zaunbau; E-Mail: fuchs-metallbau-gmbh@gmx.de
Gasthof Krone, Fladungen, Obere Pforte 1 ℡ 09778 / 748 367 10
www.krone-fladungen.de – Pension mit Frühstück und Halbpension
Haarstudio Sturm, Fladungen, Ludwigstr.14, ℡ 09778 / 336
Offen: Di-Fr 8-12 und 13-18, Sa 8-13 Uhr,Terminvereinbarung erwünscht
Dieter Hippeli, Hausen, St.-Georg-Straße 3, ℡ 09778 / 385
www.baeckerei-hippeli.de – Bäckerei & Konditorei
Holzbau Dietz oHG, Heufurt, Obere Dorfgasse 18, ℡ 09778 / 7157
Zimmerer- und Dachdeckarbeiten, Altbausanierung, Holzrahmenbau
Achim Kümmeth, Fladungen, Marktplatz 3, ℡ 09778 / 300
Fachbetrieb für Innen- und Außenputz, Trockenbau & Fließ-Estrich
Joachim Markert, Hausen, Stettener Str. 16, ℡ 09778 / 453
Heizung, Sanitär, Spenglerei, Rohrkamera mit Ortung und Reinigung
Metzgerei DROS, Fladungen, Ludwigstraße 32, ℡ 09778 / 215
Rhöner Wurst- und Grillspezialitäten
Pascal Müller, Heufurt, Obere Dorfgasse 7, ℡ 09778 / 7190
Heizung, Sanitär, Kachelofenbau, Spenglerei

Handwerk, Handel
und Dienstleistungen im Bereich

der Verwaltungsgemeinschaft FladungenWir sind für S
ie da!

Perleth Bauelemente, Leubach, St.-Vitus-Weg 11, ℡ 09778 / 7480355
Fenster, Tore, Türen, Insekten- und Sonnenschutz, Innenausbau

Pflegeberatung Rhön – Heike Markert, Hausen ℡ 09778 / 7480447
www.pflegeberatung-rhoen.de – Beratungseinsätze ab Pflegegrad 1 – kostenfrei

Rhöner Bauernladen am Freilandmuseum Fladungen ℡ 09778 / 642
Apr-Okt: Mo-Sa 10-18, So & Feiert. 11-18 Uhr; Nov-Mär: Fr 10-18, Sa 10-14 Uhr

rhoener.de – Ihr Getränke-Markt, Oberfladungen, ℡ 09778 / 7178
Geöffnet: Mo-Fr 16.30-19.00 Uhr, Sa 10-12 + 14-16 Uhr, Mi Ruhetag

Schreinerei Detlef Hippeli, Nordheim, Pfingstgraben 31 ℡ 09779 / 858700
Innenausbau, Schreinerarbeiten aller Art, Fußböden & Montagearbeiten
E-Mail: detlef.hippeli@web.de

Schreinerei Markert, Fladungen, Hochrhönstr. 6b, ℡ 0160 / 2369949
Möbel, Innenausbau, Außenfassaden, Bauelemente aller Art

Seniorenzentrum Ostheim v. d. Rhön, Gartenstr. 5, ℡ 09777 / 3589070
www.pflege-szo.de – Tagespflege & ambulanter Pflegedienst Melanie Herbst-Witzgall

Alexander Stäblein, Nordheim, Pfingstgraben 1, ℡ 09779 / 1594
www.rhoener-grabmale.de – Grabmale und Treppenbau

Heiko Stäblein, Fladungen/Heufurt, Wegscheide 7, ℡ 09778 / 285
Putz- und Malergeschäft, Raum- und Fassadengestaltung

STADLER Kälte- u. Elektro-Technik, Fladungen, ℡ 09778 / 7222
Kühlzellen/-theken, Froster, Klimaräume, Klimatisierungen aller Art

Sturm Bau GmbH & Co. KG, Fladungen, Flurstr. 7, ℡ 0171 / 3754167
Rohbau, Umbau, Außenanlagen, Pflaster- und Natursteinarbeiten

VitalCare Katharina Herbst, Nordheim, Elfacker 9, ℡ 09779 / 8587455
www.vital-care-pflegedienst.de – Ambulanter Pflegedienst

Weihersmühle Fam. Hückl, Fladungen, Weihersweg 25+27 ℡ 09778 / 356
Gästehaus, Frühstücksbuffet, Mühlenladen, Holzofenbrot, Fahrradverleih 
www.weihersmuehle.com – fb\weihersmuehle – weihersmuehle@t-online.de

Werbewerkstatt Stäblein, Heufurt, Thorgartenweg 4, ℡ 09778 / 9220
Fahrzeug- und Objektbeschriftungen

Rüdiger Sebold Zahnarzt, Fladungen, Weihersweg 1, ℡ 09778 / 7107
Mo-Fr 9-12 Uhr, Di 16-19 Uhr, Mo+Do 14-17 Uhr sowie nach Vereinbarung

Zentgraf & Vey GmbH, Fladungen, Schlagmühle 1, ℡ 09778 / 270
Grabmale in handwerklicher Perfektion – Natursteine
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Essen – Trinken –
Geselligkeit
Gastronomie im Bereich 
der Verwaltungsgemeinschaft Fladungen

Fladungen und Ortsteile

Hausen und Roth

Restaurant – Café – Hotel Sonnentau 09778 / 91220
Wurmbergstraße 1-3, Weinstube, Wellness-Day-Spa

Sennhütte Berggasthof und Hotel 09778 / 9101-0
Restaurant und Café

Zur Weimarschmiede Weimarschmieden 09778 / 1605
Mo+Do 11.30-20 Uhr, Fr-Sa-So+Feiertage 11.30-22 Uhr, Di & Mi Ruhetag

Berggasthof Rother Kuppe Rother Kuppe 1 09779 / 850235
regionale & saisonale Speisen, hgm. Torten Fr-Di 11.30-18 Uhr, Mi & Do Ruhetag

Braustüble Roth, Hauptstraße 7 09779 / 8587607
Mi-Sa 10-22 Uhr, So 10-16 Uhr, gut bürgerliche Küche, Spezialität: Hähnchen

Moccas Rhönstübchen Brüchs, Lindenstr. 17 09778 / 7489575
Do/Fr ab 14.30, Sa/So ab 11.30 & auf Anfrage - www.moccas-rhoenstuebchen.de

Schwarzer Adler Museumswirtshaus 09778 / 7483133
Gasthaus & Biergarten am Freilandmuseum, Di, Mi, Sa, So, Feiertag 11-18 Uhr

Nordheim v.d.Rhön

Taverna Dimitra Von-der-Thann-Str. 37 09779 / 8587800
Griechische Spezialitäten | Mo-Sa 17-22, So/Feiertag 11.30-14 & 17-22 Uhr, Di Ruhetag
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